
        

 

der Steiermark, für Dienstag den 21.04.2015, herausgegeben am 20.04.2015 um 15:57 Uhr

Nassschneesituation! Tagesgang der Lawinengefahr.

Gefahrenbeurteilung
In den Nordalpen und in den Niederen Tauern ist die Lawinengefahr dem Tagesgang unterworfen. Am Vormittag gibt es
günstige Tourenbedingungen. Mit der Erwärmung und der Sonneneinstrahlung steigt die Lawinengefahr zu Mittag an. Aus
noch nicht entladenen Lawinengängen der Hochlagen sind nasse Lockerschneelawinen möglich. Der starke Wind hat heute
in den Hochlagen lokale Triebschneelinsen gebildet. Im Tourenbereich sind Auslösungen von kleinen Schneebrettlawinen
durch eine große Zusatzbelastung in den steilen schattseitigen Gipfelregionen nicht ganz ausgeschlossen.
Schneedeckenaufbau
Durch die Ausstrahlung verfestigt sich in der Nacht auf Dienstag die Schneedecke. Ein tragfähiger Harschdeckel entsteht.
Mit der Erwärmung wird dieser rasch aufgelöst und verliert an Festigkeit. In den Nordseiten der Hochlagen ist die
Verbindung des Neuschnees vom Wochenende mit der Altschneeschicht besser geworden.
Wetter
Die Steiermark befindet sich in einer Hochdruckrandlage. Am Dienstag scheint verbreitet die Sonne, nur in den östlichen
Nordalpen ist es stärker bewölkt. Die Temperaturen in 2000 m liegen bei +3 Grad. Der Wind lässt nach und weht lebhaft
aus Nord. Am Mittwoch bleibt es sonnig und es wird sogar noch milder. Am Abend verdichten sich die Wolken wieder.
Tendenz
Es wird keine wesentliche Änderung der Lawinengefahr erwartet.

Der nächste Lagebericht wird morgen bis 16:00 Uhr herausgegeben.
Arnold Studeregger


